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Zu TOP: 3
Eintührung eines School&Fun Tickets
hier: Antrat der SPO-Fraktion im Rat der Stadt Wassenbert vom 15.10.2019

vorlag€ : Mv/FB2lOO3 I ZO20

Aussch ussvorsitzender Winkens verweist auf die M itteilu ngsvorlage der Verwaltung.

Sachverholt:

Mit Antrog vom 15.10.2019 beontrogt die sPD-Froktion im Rot der stodt wossenberg, doss

der Rot beschließt, die Einführung eines School&Fun Tickets zu unterstützen und den

Bürgermeister und die verwoltung |ur zeitnohen Einführung eines school&Fun Tickets zu

beouftrogen.

Zwischenzeittich wurde kreisweit in diversen Grcmien die Einführung eines School&Fun

Tickets im Kreis Heinsberg oust'ührtich erörtert und beroten, mit dem ziel, doss möglichst

flöchendeckend im Kreis Heinsberg oder zumindest möglichst viele Kommunen sich für die

Einführung eines School&Fun Tickets entschließen. Vor diesem Hintergrund hot sich zuletzt

der ,,Runde Tisch" zur kreisweiten Schulentwicklungsplanung ouf Einlodung des Londrotes om

15.01.2020 mit dem Themo ,,Eint'ührung eines school&Fun Tickets" befosst. vertreter des

AW und der westverkehr 6mbH hoben mittels einer PowerPoint Priisentotion dds

School&Fun Ticket und die Rohmenbedingungen einer Einführung vorgestellt. Do sich ouf

6rund der unterschiedlichen Konstellotionen der Durchlührung der schülerbeJörderung in

den einzelnen Städten und Gemeinden des Kreises Heinsberg (im Rohmen des ÖpNV bzw.

Schülerspeziolverkehrs) noch viele offene Frogen und Problemstellungen ergeben hoben,

wurde vor einet Berotung und Eeschlussfossung in den politischen Gremien der einzelnen

Kommunen die vertreter von AVV und Westverkehr GmbH zunöchst um Klörung der

Frogestellungen ge beten.

Auf Grund der Klörungsbedorfe hot der Londrot zugesichert, eine zunöchst bereits zum

schutjohr 2o2o/2021 beobsichtigte Einführung eines schoot&Fun Tickets fÜr die Schulen in

Trögerschoft des Kreises Heinsberg um ein schuliohr zurückzustellen, damit möglichst viele

Kommunen des Kreises Heinsberg die Möglichkeit hoben, noch ouslührlicher Klörung und

Erörterung sich für eine Einführung eines School&fun Tickets zu entscheiden, um möglichst

einen gemeinsomen weg zur Einlührung eines school&Fun Tickets im Kreis Heinsberg zu

finden.

Sobotd die oufgeworfenen Frogestellungen durch die verkehrsunternehmen und domit die

Rohmenbedingungen umfossend geklört wurden, kommt die verwoltung unoulgelordert und

detoilliert oul die Themotik und den vorliegenden Antrog zurück
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Frau Dr. Seidl wirft zwei Fragen zum Thema auf. Zum einen wird nach einem

Schu lträgeranteil für die Finanzierung des School&Fun Tickets gefra6. Zum anderen wird

nach einer Elternbefragung an der Betty-Reis-Gesamtschu le Sefragt.
Die Verwaltung erklärt, dass die Elternbefragung noch nicht stattgefunden habe und

erläutert weiter, dass derzeit noch viele Detailfragen ungeklärt seien und diese zunächst mit

den Verkehrsunternehmen geklärt werden müssen.

Hierbei gehe es auch darum, dass es aufgrund der unterschliedlichen Beförderungsarten
(Schülerspezialverkehr-Linienverkehr) unterschiedliche Voraussetzungen für den Erwerb

eines School&Fun Tickets gebe.

Vor dem Hintergrund des Zieles einer möglichst kreisweiten Einführung sollen zunächst die

Detailfragen geklärt werden.
Die heutige M ittelu ngsvorlage sei lediglich als Zwischenbericht zu verstehen.

Sobald die Detailfragen geklärt sind, kommt die Verwaltung mit einer ausführlichen

Sachverhaltsdarstellung auf die Angelegenheit zurück.

Der/Die Schriftfü h rer(in)

Lukas Otten
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